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Bezirk der Königlichen Regierung zu Oattgig · 


Kinigl. Prodinzial⸗Jntelligenz⸗Comteir im pof-Lobele. 
Eingang: Plantzengaſſt Ro. 385. 
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Ne. 206. Freitag, den 4. September. 18480. : 


Yugemeidere Fremde. 
Angekommen den J. und 3. September 1846. 

Die Herten Kaufleute A. Ribbeck aus Stettin, S. Löwenheim aus Leipzig, 
die Herren Gutsbeſitzet v Zielinski aus Warſchau, v. Jowonicki aus Galizien, Her 
Landreth v. Pegsühen nebſt Familie aus Meidenburg, log. im Engl. Hauſe. Herr 
Oberſt⸗Licutenant Panthenins aus Rügenwalde, Kerr Polizeirath Ruppin aus Ber⸗ 
lin, Herr Oberlehrer: Carl Graf aus Colderg, Herr Kaufmann J. J. Negeabora aus 
Kinigeberg, Herr Lieutenant Baron v. Meyer aus Inſterburg, Herr Rettergutsbe⸗ 
ſitzer Otto Gerber aus Laucken, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſot Julius Sonnen⸗ 
berg aus Cöslin, log. im Hotel de Berlin. Frau Lieutenant v. Bülow aut Jehan - 
nisburg, Herr Brenncrei⸗Verwalter G. Mallerd aus Reusoff, Herr Modelleur E. 
Kerkewitz nebit Familie aus Berlin, Herr Gatsbeſitzer R. v. Schönfeld aus Kö ⸗ 
nigsberg, Herr Land⸗Gerichts⸗Aſſeſſor H. Streber aus Swinemünde, log. im Deut 
ſchen Haufe: Herr Major Lölhsffel v. Löwenfprung aus Stargardt, die Herren Guts⸗ 
beſitzer Joſt aas Liſſau, Peters aus Thalheim, Her: leidermacher Bahr aus Berlin, 
log. in den 3 Mohren. Madame Giſevins und Fräulein Wolff ans Stargerdt, 

ert Pfarrer von Luisky nebſt Herrn Neffen v. Luisky aus Pehsken, log. im Hotel 
e Thorn. Herr Kaufmann Roſentbal ans Thorn, log. im Hotel de St Petereburg. 
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Bekanntmachungen. f 
1. Wenngleich das Scharlachfieber bis jetzt nicht aufgehört hal, dier zu herr⸗ 
ſchen, ſo trüt daffelbe doch im allgemeinen nicht bösartig auf. Unter dieſen Um⸗ 
Händen werden die hieſigen Herren Aerzte und Wundeärzte von der unterm 5. v. 
M. angeordueten Anzeige jedes Kraukheitsfalls voriäufig, wieder entbunden. 
Danzig, den 2 September 1846. 5 
. Der Polizei⸗Präſidenr. 
In Vertretung 
5 i N Meier. 


2. en Y sagen in Schidlitz und Emaus und Erbauung einen Brücke am 
eg 1b . En 1 etwa e de, ur. 4. 
Grundſtücke geſperrt wolden und m wines de zeit der Weg uber Schil ⸗ 
lingsſelde eingeſchlagen werden. 

Dies wird dem dabei betheiligten Publikum bekannt gemacht. 

Danzig. den 3. September 1846. 
Der Pelizei⸗räſident. 
In Vertretung 
Weier. 

3. Zu den in der Zeit vom 3. bis einfchließiich den 6. Auguſt e. bei uns ein: 
gereich ten Staatsſchuldſcheinen, find die neuen Zinzceupous von Berlin eingegangen 
und es werden die Beſitzer der Papiere hiedurch aufgefordert, ſolche ſobald als mög- 
lich zurück zu empfangen. 5 i 

Die Ausgade wird täglich in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr 
ſtattfinden. Yang 
Diauzig, den 3. September 1646. f 

f Königliche Regierungs⸗Haupt⸗Kaſfe. 

4. Daß der hieſige Bäckermeiſter Guſtav Adolph Seyda und deſſen Braut 
Amalie Schirrmacher ver Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 14. Juli c. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch 
bekannt gemacht. f | 

Elbing, den 20, Juli 1846, 
Vuonigiches Land, and Stadtgericht. 

Todes fa 5 

5. Heute Morgen 12 Uhr ftard am Scharlach ſſeber unſer ng geliebter Sohn 
Johannes im Alter von 5 Jahren 44 Monat. Theilnehmenden dieſe Anzeige. 


Dauzig, den 3. September 1846. a 
ö Ferd. Borswöli und Frau. 
u ͤ v ] nm ßßß]ꝗÜk . . ... 
TCC 
Deu 2. September if auf der Schulte, oder auf dem Wege vou dert big 
b der Hundegaffe, eine goldene Broſche mit 5 Noſenſteinen verloren gegangen, 
Der Finder wird erſucht, dieſelde gegen angemeſſene Belohnung Hundegaſſe No. 273. 
W Treppen hoch, abzugeben. 


Den Eaineraden der Danziger Freiwilligen. Eompagnie wird mitgetheilt, dag 
Gamer afren: Buche 


die Beerdigung unfered ve aden, das! Mm 
halters Schaper, am 5. d. M., Morgens 6 Uhr, ſtattfinden wird. 
Danzig, den 3. September 1846. 
Der Compagnieſtaab. 
8 usbpilis nt npeingz-o Bungee un +egp neun be een 
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* Mitle ſ. z. mehr. Zeit k. f. nächſte Quart. beitr. Fraueng. 902. 
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Sonntag, den de großes Konzert, ausgeführt von ganzen Muſikchor des 9. 
Kütaſſir⸗Regiments. Es werden nur die beliebteſten Piecen der jetzigen Componiſten 
der neueſten Opern vorgetragen, jedoch können auf Verlangen auch die neueſten 
Tanzmuſikſtucke zur Aufführung kommen. Anfang 4 Uhr. Entree 3 Perſon 
Sgr. Es ladet hiezu ergebenſt ein Deſchner. 

11. Mitleſer zur Spenerfchen Zeitung werden geſucht Langgarten No. 104. 
12. Ein Brennerei Verwalter findet ſegleich oder zu Michaeli d. J. ein Unter⸗ 
kommen in Rathſtube bei Dirſchau. ; 
13. Auf ein 1321 rtl. taxi. Grundſt. w. 500 rtl. geſucht Ftaueng. 982 

14. Em Mädchen, das Jahre lang geſchneidert hat und ſehr geübt darin iſt, 
bittet um Arbeit bei den Schneiderinnen. Nähetes Kuinſtgaſſe Me. 1082. 

15. Sandgrube No. 391. iſt ein weißer Hühnerhund entlaufen; wer ihn zuride 
bringt erhält eine angemeſſene Belohnung. Vor dem Ankauſe wird gewarnt. 

16. Eine geſunde Amme wird verlaugt Hutidegaſſe No. 271. 

17. Sollte Jemand geneigt fein, 1800 rtl. zue Iſten Stelle auf 1 hieſiges Grund⸗ 
ſtück auf der Vorſtadt, Nabrungshavs, zum December zu begeben, der wolle ſeine 
Adr. unter der Chiffre G. E. im Inteſſigenz-Comtoir baldigft einreichen. 

18. Ein tüchtiger Haus lehree iſt zu erfragen in der Buchhandlung des Hra. 


B. Kabus. 


19. Ein Burſche, der Luſt hat Tiſchler zu werden, tann ſich melden Jopeng. 727. 
20. Ein Buiſche von ordentlichen Elte, der die Schneider-Profeffion auf feine 
Kleider zunftmäßig erlernen will, melde ſich Häkergaſſe No. 1472. bei dem 

. i Schneidermeiſter Klein. 
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21. Heil. Geiſtgaſſe No. 772. iſt die Belle⸗Etage zu vermiethen. 
22. Preitegaſſe No. 1192. iſt eine meudlirte Hangeſtube nebſt Kab. zu verm. 
29. Heil. Geiſtgaſſe No. 938. iſt eine f. Stube mit auch ohne Meub. z verm. 
24. 2 eleg. der. Zimia. nebſtZubeh. find für eine mäßige Mierhe Häkerg. 151. 
zu vermieth. 5 2 
2 Tiſchlergaſſe No. 649. B. iſt eine Stube zu vermiethen. 
26. Tiſchlergaſſe No. 649. Litt. A., rechts im Anfage, i. 1 St. part. n. v. m. 
Küche, Hof u. Holzſt. fofort oder zum 1. October z. deim. Mähered daſelbſt. 
27. Aten Damm No. 1275. iſt eine neu decortrte Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche, Keller, Boden, ꝛc. zum October er., verſetzungs halber, billig zu vermiethem 
Näheres daſelbſt. ° 
28. Topfergaſſe No. 27. iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermiethen. 


2. Breitgaſſe M 1205. i eine flenndl. Wohnung von 2 Ste 
ven nebſt Zubehör mit auch ohne Meub., ſogleich oder zu. . 1. October zu vermieth. 


— u. — _ 
An et i orn. - 
30. Bei Gelegenheit der am 7. d. M. im Auctionslokale, Holzgaſſe Ro. 30. 
ſlettſindenden Auction, werden daſelbſt auch, im Laufe des Vormittags, 
a 4 Köpfe gut gewonnenes Hen | 
ausgeboten und verſteigert werden. J. T. Engelhard, Auctionatet. | 
Sachen zu verkaufen in Danzeg. 
i Mobilia eder bewegliche Sachen. 
31. Fliegen⸗Waſſer, 3. ſchnell., quallof. Flieg -Vertilg., nicht wie bei 
Leimruthen, die mehr thierquälend u. efelerregend find, allein acht z. hab. Fraueng. 902. 
32. Die neueſte Art Nouleaux, jede beliebige Landſchaft, mit Stangen, Schnü⸗ 
ren, Haken ꝛc. fertig an's Fenſter geliefert, werden das Stück von 21 rtl. an fori« 
während angefertigt von Carl Grube, Maler, Breitgaſſe 1205. 
33. Zwei pferde, ſechs Jahre elt, ſtehen auf Gäutershof bei Oliva zum Verk. 


34 Schwarz seidene Mantillen 


werden, um zu zäumen, zu bedeutend herabgefegten Preiſen verkauft bei 
Siegfried Baum, ranggaſſ. 410. 


36. Herbst-Mäntelchen, Bournusse u. Visiten, 
empfiehlt billigſt in ſchönſter Auswahl Siegfried Baum, Lauggaſſe 410. 

36. Niederſtadt, große Schwalbeng., Ne. 406. iſt ein großer blühender Oleander⸗ 
baum zu verkaufen. 


37. Brückſcher Torf beſter Qnalttat, (es wird 6 ebeten, die Groͤße 
der Fuhcen, genannt Ruthen zu beachten) büchen und fichten Klobenhotz, jo voie bü⸗ 
chen und ſichten . Brennholz für die Küche und für den Ofen wird zu den 
billigſten Preifen verkauft Scpäferei No. 36. u. Ritterg. 1671. J F. Herrmann Wwe. 
38. Tiſchlergaſſ? 649. Litt. A. ſteben 2 große Oleanderbäume zum Verkauf. 
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Immodilia oder unbewegliche Sachen. . 
39. Die in No. 204. d. Bl. angekündigte öffentliche Verfteigerung des Grund» 
ſtücks, Holzgaſſe sub Servis⸗No. 12, am 15. September e., wird hiermit aufgeho⸗ 
ben. x J. T. Engelhard, Yuczionator. 


Fe ig 
= See bad Bi den. 

Sonnabend, den 5. September, Konzert durch die Winterſche Kapelle und 
Gartenbeleuchtusg. 9 Ylſtori us. 
Angekommene Fremde d. 3. Septbr. 1846 mit dem Dempfſchiff „Danzig“ v. Königsberg. 

Die Herren Kaufleute Wiedemann aus Danzig, Peſchet aus Berlin, Detker 
aus Königsberg, Richter aus Memel, Herr Doctor Voigt nebſt Frau Gemahlin, 
Herr Sub⸗Rector Wechsler, Herr Commis Oppenheim aus Königsberg, Fräulein v. 


Bach nebſt Frl. Schweſter aus Mitau. 
. 


